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Beurteilung der Jury 

Das Areal zwischen Lankwitzer 

Straße und Bahnhof Lichterfelde 

Ost ist Standort dieses Einkaufs­

und Freizeitzentrums. Im Vorfeld 

der Planung wurden zahlreiche 

Bebauungsvorschläge, die eine 

überhöhte Ausnutzung der 

G ru ndstücksflächen vorsa hen, 

verworfen. 

Verwirklicht wurde ein Gebäude, 

das auf einer dreieckigen Grund­

fläche sehr sensibel auf Maß­

stäblichkeit und Ausformung der 

umgebenden Bebauung reagiert. 
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In einem dreieckigen Sockelbau 

ist das Einkaufszentrum unter­

gebracht. Die Schaufenster zum 

Bahnhofsplatz und zur Lank­

witzer Straße ergänzen Platz­

und Straßenräume zu einer 

urbanen Einheit. 

Über dem Erdgeschoss erhebt 

sich - leicht zurückgesetzt-

der skulptural ausgeformte Bau­

körper der Obergeschosse. 

Signifikant sind die im Traufbe­

reich eingefalteten Oberlichter, 

die in der rautenförmigen 

Metallverkleidung der Fassade 

eingefasst sind. Das Freizeitzen­

trum im 2. OG wird über diese 

belichtet. 

Das schmale - in seiner Höhe 

dominante - Technikgeschoss 

verleiht dem Gebäude schließlich 

seine auch aus der Ferne unver­

wechselbare Gestalt. 

Das Gebäude reagiert sehr fan­

tasievoll auf den umgebenden 

Stadtraum . Damit hebt es sich 

von der scheinbar zwingenden 

Beliebigkeit zahlreicher Gebäude 

vergleichbarer Nutzung ab. 
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